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Karlsruher Tagblatt .

M . 3. Erstes Blatt. Mittwoch den 4. Januar 1888.
Bekanntmachung .

Nr . 53261 . Die Unfallversicherung der Arbeiter , hier die Ausführung des Bauunfallversicherungsgesetzes betreffend .
Zufolge Kaiserlicher Verordnung vom 26. d . M . (R .G .BI . Nr . 50) tritt da» Ersetz betreffend die Unfallversicherung der bei Bauten beschäftigten

Personen vom 11. Juli l. I . (RG .Bl . S . 267) mit dem 1 . Januar 1888 für da« Gebiet des Reich« seinem vollen Umfange nach in Kraft . Demgemäß
haben Unternehmer , welche Bauarbeiter, , zu deren Ausführung einzeln genommen , mehr als sech« Arbeitstage thatsächlich verwendet worden sind (Hochbau-
»der Liefbauarbeiten , Abbruch ) auf eigene Rechnung »»«führen , woferne sie sich nicht gewerbsmäßig damit befassen und bereit « einer BcrufSgenossenschast
an - ehören , längsten « binnen 3 Tagen nach Ablauf eine« jeden Monat « eine Nachweisung nach Vorschrift der Bekanntmachung de« Relch - verflcherungSamt «
vom 12. d. M . (bekannt gemacht in Sir . 352 , erste« Blatt de« Tagblatts ) bei der örtlichen Baupolizeibehörde ( in Karlsruhe da- Bezirksamt , in den Land¬
gemeinden da« Bürgermeisteramt ) einzureichen . Die erforderlichen vorgeschriebenen Formulare sind in dm Landorten bet den Bürgermeisterämtern , in

, Karlsruhe in der Druckerei von Friedrich Gutsch , Spitalstraße 50 , zu beziehen.
Die Unterlassung der Einreichung der Nachweisung zieht nach 8 . 41 de« Gesetze« eine Strafe bi- zu 300 Mark nach sich. Dt « Bürgermeisterämter

der Landorte de« Amtsbezirk « werden aufgefordcrt , stet« einen Vorrath von Formularm für dir Nachweisung zur Abgabe an Betheiligte bereit zu halten ,
auch verkommenden Falls die Unternehmer derartiger Regie -Bauarbeitrn zur Anmeldung aufzuforder ». Die eingekominenen Anmeldungen sind vom
Bürgermeisteramt zu sammeln und am Schluß jede« Vierteljahre « anher vorzulegen oder Fehlbericht zu erstatte ».

Karl «ruhe . den 31. Dezember 1887 . Großh . Bezirksamt .
v. P r e e n.

Bekanntmachung .
Nr . 53252 . Die Unfallversicherung der Arbeiter , hier die Ausführung des Bauunfallversicherungsgesetzes betreffend .

An die Gemeinderäthe des Amtsbezirks .
Unter Bezugnahme auf unsere Bekanntmachnng vom Heutigen vnd vom IS . und 22 . d . Mt «. (Tagblatt Nr . S4S und 352) wird darauf aufmerksam

gemacht , daß nach 8- 4 de» Gesetze« auch die Gemeinde » versicherung - pflichtig sind , wmn sie Bauarbeitm ohne Vermittlung gewerbsmäßiger Bauunter¬
nehmer in eigener Regie auSführen lassen. Es steht aber den Gemeinden frei , die Versicherung ihrer Arbeiter selbst zu übernehmen , wenn sie gemäß
8- ^ Ziff . 3 de« Gesetze« hiezu für leistungsfähig anerkannt worden sind.

Die Gemeinderäthe werden daher aufgefordert , binnen 14 Tagen anher zu berichten , ob sie hiernach die Versicherung ihrer Arbeiter gegen Unfälle
selbst übernehmen wollen , damit wir bei Gr . Ministerium de« Innern Vorlage erstatten können , um die Entschließung über die Anerkennung ihrer Lei¬
stungsfähigkeit herbeiführen zu können.

Karlsruhe , den 31. Dezember 1887. Gr . Bezirksamt .
v. Preen .

Bekanntmachung .
Nr . 53005 . Die Statistik des Bettler - und Landstreicherunwesens betreffend .

Die Bürgermeisterämter der Landorte de« Amtsbezirk « erhalten mit nächster Post Zählkarten über bestrafte Bettler und Landstreicher , von welchen
Zählkarten vom 1. Januar 1888 an , wie im abgelaufcnen Jahre , bei jeder einzelnen durch da « Bürgermeisteramt auSg «sproch«nen Bestrafung wegen
Bettel « eine Karte in allen Rubriken auSzufüllen ist. Reicht der Vorrath für den Bedarf nicht au « , so hat da - Bürgermeisteramt bei un « weitere Zähl¬
karten zu bestellen. Die im Laufe de« Jahres 1887 auSgefüllten Zählkarten sind in den ersten Tagen de« Monat « Januar 1888 anher vorzulcgen .

Di « Bürgermeisterämter haben für genaue und vollständig , Ausfüllung der Zählkarten Sorge zu trage «.
Die im Laufe de« kommenden Jahre « auszufüllenden Zählkarten werden bei den Bürgermeisterämtern gesammelt , sorgfältig aufbewahrt und am

Schluß de« Jahres anher vorgelegt .
Karlsruhe , den 3l . Dezember 1387 . Gr . Bezirksamt .

v. Preen .

Bekanntmachung .
Nr . 53260 . Die Versorgung von Militärwaisen betreffend .

Wir bringen nachstehend die von dem Königlich Preußischen Kriegsministerium für die Verleihung der Wohlthaten de- Pot - dam ' schen großen
Milttärwaisenhause « als im Allgemeinen maßgebend aufgestellten Bedingungen zur öffentlichen Aenntniß .

Karlsruhe , den 31. Dezember 1887. Großh . Bezirksamt . '

v. Bodman .

Bedingungen ,
unter welchen die Wohlthaten des Potsdam '

schen großen Militär - WaisenhauseS im Allgemeinen verliehen werden .
Die Wohlthaten , welche die obige Stiftung bedürftigen , elternlosen und vaterlosen Soldatenwaisen , di« während de« aktiven Militär¬

dienste« de« Vaters bei Preußischen oder unter Preußischer Militärverwaltung stehenden Truppentheilen ehelich geboren sind , oder deren Vater als
Soldat bei diesen Truppentheilen gestorben ist , gewährt , bestehen :

i « der Aufnahme in eine ErziehungS - Anstalt ,
v . in der Bewilligung eine « Pflegegelde «.

Aufnahme .
1. Kinder im Alter vom zurückgelegten « ten bi « zum 12ten Lebensjahr « können , wenn sie ganz gesund sind , im

Militär -Knaben -Waisenhause zu Potsdam , im Militär -Mädchen -Waisenhause zu Pretzsch , — Kinder katholischer Konfession in der katholischen
Erziehungsanstalt „Hau « Nazareth « in Höxter — untergebracht werden , soweit der Raum und die Mittel e« gestatten .

2. Die Knabe « finden zu Ostern und zu Michaeli « , die Mädchen nur zu Ostern jeden Jahre « Aufnahme .
3 . Die Kinder , deren Aufnahme genehmigt worden ist , werden zunächst in die Unwärterliste eingetragen . Di « Au - wahl der zu dem nächsten

Termine Aufzunehmenden au « der Zahl der al « berechtigt und berückstchtigungSwerth zu dieser Wohlthat ausgezeichneten Kinder erfolgt nach
Maatzgabe der militärischen Verdienstlichkeit der Väter und der Bedürftigkeit der Familien , unter Berücksichtigung de- Alter « der Kinder
und thunlicher Beachtung der Zeit ihrer Aufzeichnung .

4 . Soldatenwaisen , für welche da « gesetzliche Waisengelb au « Staat «» oder Reich- fond zahlbar ist, stade« nur unter der Bedingung Aufnahme ,
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daß der Betrag diese« Waisengelde « . für die Dauer des Aufenthalt - in der Anstalt von drut auf de» Monat der Aufnahme folgende «

Monate ( in der Regel 1 . Mai oder 1 . November ) ab als ErziehunzSbeitrag an die Haupt « Militär - Waisenhaus - Kasse in Berlin abge¬

führt wird .
5 . Wenn solche Kinder Aufnahme finden , für welche Erztehungsgelder au « dem Reich- invaliden - oder Kaiserliche » DisposttionSfond gezahlt

werden , so hört dtpse Zahlung an die Mütter bezw. Vormünder rc. ebenfalls mit dem Monat der Aufnahme auf und erfolgt von da ab an

die Haupt - Militär -Waisenhau «-Kasse.
L Pflegegeld .

1. Da « Pflegegeld wird auf jedes dazu angemeldete Kind — wenn die Etatsmittel e« gestatten — von dem Monate ab bewilligt , in

welchem das mit den nöthigen Beweisstücken eingegangene Gesuch als berückfichtigungSwerth anerkannt ist und bis zum volleudete » Ilten

Lebensjahre der Kinder oder bis zu ihrer etwanigen Aufnahme in eine Erziehungsanstalt g-zablt .

2. DaS Pflegegeld erfolgt in bestimmten Sätzen mit Rücksicht darauf , ob die Kinder elternlos oder vaterlos sind, als ein Beitrag zu den

laufenden Kosten für die Ernährung und Bekleidung der Kinder und daher niemals für eine rückliegende Zeit .

3 . Sobald für die Kinder daS gesetzliche Waisengeld oder ein anderweites ErziehangSgeld au - Staat «« oder ReichSfondS bewilligt wird , hört

die Zahlung des etwa bereits angewiesenen Pflegegelde « für Rechnung des Militär - Waisenhauses von dem Monate der Zahlbarkeit jene »

ErztehungSgeldeS ab auf .

Mit der Entlassung der Waisen auS den Anstalten oder mit dem zurückgclegten 14ten Lebensjahre der Kinder hört die Fürsorge deS Waisenhauses

für dieselben auf und fällt wieder den Angehörigen oder der gesetzlich dazu verpflichteten Gemeinde allein zu.

Anmerkung . Die Anträge auf Unterbringung der Militärwaisen in den Erziehungs -Anstalten , «der auf Bewilligung eine« Pflegegelde - sind an da - Direktorium de «

Potsdam
' sche » großen Militär - Waisenhauses in Berlin zu richten und dazu in der Regel folgende Schriftstücke beizubringen :

1 . die Militärpapiere des Vater - , au - welchen heroorgehen muß , wann , wie lange und bei welchen Truppentheilen de- stehenden Heere - derselbe

gedient hat, ob derselbe Feldzüge mitgemacht und sich dabei au - gezeichnet hat bezw. verwundet ist , oder ob derselbe als Invalide anerkannt worden ist ;

2 . die Stcrbeurkunde de- Vater - , und wenn auch die Mutter todt ist, die Sterbeurkunde der Mutter ;

3 . die Geburtsscheine der betreffenden Kinder unter 14 Jahren ;

4 . ein amtliches DürstigkeitSattest
und , wenn für Kinder verstorbener Krieg - invaliden , Gendarmen , Wallmeister , Zeugfeldwebel re . oder für solche

Soldatenwaisen , deren Väter als versorgung - berechtigte Militär - ein « Anstellung im Civildienste gefunden hatten ,

ein Pflegegeld nachgesucht wird ;
5 . ein amtlicher Ausweis , daß für die Kind«r noch kein fortlaufende - Erziehungsgeld , bezw- gesetzliche - Watsengcld aus Staats - oder Reich- sond- gezahlt

wird , die Bewilligung eines solchen auch nicht in Aussicht steht.

Einladung .
Die Herren Mitglieder des BürgerauSschussis werden zu der am Donnerstag den 5. d. M . , Vormittag « Uhr statifindenden Beerdigung de« Herrn

Stadtverordneten Louis Wagner ergebenst ringeladen . TrauerhauZ : Friedrichs »katz 15.

Karlsruhe , den 3. Januar 1888 . Der Oberbürgermeister .

_ Lauter ._

Danksagung .
Durch Herrn Ctadtrabbiner vr . Schwarz erhielt der Unterzeichnete von Ungenannt die Summe von 100 Mar ! für die christlichen Armen .

Herzlichen Dank für diese Gabe .
Karlsruhe , 3. Januar 1888. _ Lauter » Oberbürgermeister ._

Danksagung.
Kür Enthebung von Neujahrsbesuchen und Gegenbesuchen , Absendung von Gratulationsbesuchen rr . sind für die hiesigen Armen

weiter eingezaiMn ron Brom er Gustav , Kaufmann , und Frau 2 M . , Clauß , Finanzrat , und Frau 2 M , Fuchs Max , Holzhändler , und Frau 2 M .,

Gagrnr Franz . Kaufmann 1 M ., Hiidenbrandt , Finanzrat , und Frau 3 M . , Himmelhebcr Heinrich , Wwe . 3 M , Na ei, Zimmcrmeister 2 M .

Ferner erhielten wlr an Geschenken für die hiesigen Armenr vcn Ungenannt in Postwertzeichen 1 M . , von I . Sch . , Lohnabzug 2 M .,

von Condttor Giebel , Rabatt 1 M . 10 Pf , von Fr . Tr . für die Armen zu Holz 5 M . , von Ungenannt durch Herrn Stadlrabbiner Schwarz 100 M . ;

durch Herrn Oberbürgermeister Lauer von dm Hinterbliebenen de« Bankier « Moritz Fränkel 300 M ., von der Filiale der Rhein Kreditbank 100 M ;

durch Herrn Leopold Müller , gesammelt beim SylvestergotteSvienst der ev . - luth . Gemeinde 25 M . Für diese Gaben sprechen wir unser » verbindlichsten

Dank hiermit öffentlich aus .
Karlsruhe , den 3. Januar 1888 . Armenrat .

Kracmer .

Städtische Sparkasse Karlsruhe
( einschließlich Schulfparkasse ) .

3 .3. Wir ersuchen sämmtliche Einleger der städtischen Sparkasse , sowie diejenigen Einleger der

Schulsparkaffe , welcde bet der Verrechnung selbst Einlagen gemacht haben , ihre Sparbücher zur

Zinsengmschrtst , zur Vergleichung mit dem Kontobuch und zur Abstempelung

NM 2 . bis einschließlich 7 . Januar 1888 ,
Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nachmittag » von 2 — 4 Uhr ,

im Zimmer Nr . 10 deS RatbhauseS (1. Stock , Eingang vom Marktplatze aus durch das nördliche Hof¬

thor ) gegen Empfangbescheinigung uns zu übergehen .
Wenn Einleger die Urbergabe ihre « Sparbuch « » iterlasieu , so gelte « die Einträge

i « Sparkontobach allein als Beweis ihre - Guthaben « ( 8 19 der Satzungen ) .

Gleichzeitig machen wir bekannt , daß an den obengenannten Tagen die Kaffe der

Spar » und Pfoadletkkafl « nur Vormittags geöffnet ist .
Karlsruhe , dm ^9 . Dezember 1887 .

Der VerwaltungSrath .
Lauter .

Hayrmyverstergerrmg .
Donnerstag den S. Januar 18 « »,

Vormittags 10 Uhr ,
werden in der Sophimstraße 13 im Hinterhaus ,
zwei Tr,ppm doch , nachverzeichnete Fahrnisse gegen
Baarzablung öffentlich versteigert :

1 Kanapee mit 4 Sesseln , 1 Chiffonniere , meh¬
rere Tische, 1 vollständiges Bett , 1 Bettlade mit
Rost . 1 eiserne Bettstelle , 1 Kmderbrttlade , 1
Regulator , 1 Nähmaschine , 1 Waschmange , 1
Nachttisch , l Küchmschrank , 1 eiserner Herd , Bil¬
der und verschiedene Gegenstände ,

wozu Kaufliebhaber mit dem Bemerken tingeladt «
werden , daß drese Gegenstände roch sehr wenig
gebraucht und gut erhalten sind .

Karlsruhe , dm 2. Januar 1883.
2 .1 . F . Knab , Waisenrichter .

Gartenbauvereirr Karlsruhe .
Am Mittwoch de« 4. d. Mts . , Abends 8 Uhr , findet in vcn „ Vier Jahreszeiten *

unsere statutengemäße statt .

Tagesordnung r 1 . Erstattung de« Jahresberichte « durch den Vorstand ;
2. Abhörung der JadreSrechnung , Ernennung der RechnungSrcvisorkn ;
3 . Beiprrchung und Berathung von Wünschen und Vorschlägen ;
4. Wahl des Vorstandes, -
5 . Wahl der Mitglieder in den GesammtauSschuß ;
6 . Pflanzenverloosung .

Unsere verrhrlichen Mitglieder werden hiezu sekundlichst eingcladen .
Der Borstand .

vermlclven.
4 .4 . Akademiestraße 75 ist der 2. Stock ,

bestehend au « 5 Zimmern mit Zugchör , auf
23 . April 1888 zu vermicthen . Etnzusehm »on
Morgen « S—12 Uhr.

»3 .2. Amalicnstaßc 3 l , kein Geschäftshaus ,
ist die Parterrewohnung , bestehend au « 4 Zimmern ,
Küche, Keller rc., per 23. April 1886 an eine rubige
Familie ovne Kinder zu vermiethen . Auf Ver¬
langen können auch 2 Z -mmer , worunter ein sehr
freundliches , geräumiges , in den Mansarden dazu-

gegebcn werden . Näheres im 2. Stock .
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Allgem . ev. Prot. Misfionsverein .
Zweigvrrein Karlsruhe .

Herr Dekan V wird die Güte haben , Sonntag den 8 Januar , Abends 6 Ubr , iin

beliebig

Karl Friedrich-, Leopold - und Sophien -Stiftung (Pfrüi-tmerhaus).
Seit unserer letzten Veröffentlichung sind an Wcivnachtsgaben für unsere Armeepfründner ferner

eingegangen : bei Hrn vr . Bahr von H . C 2 ^8 , Hrn . G Stern 17 Kalender ; bet Hrn . Ben, von
A . H . 3 ^8 ; bei Hrn Fn .ckh van Ungenannt 20 Ungenannt 4 bei Hrn. Händel von H 10
Ungenannt 3 ^8 ; bei H n Laengi» von E . A . M . 5 ^ ! , Freifrau v . W . 2 Gg. L . 2 4̂! . Frl. C .
Obergs , ll 1 Packet Wvllsachen , Frau Revisor Vollbardk 2 ^8 ; bei Hrn. Ludwig von Hrn. Oertel 24
Taschentücher, Herren Leipvcimer L Mcnde 1 Coupon Buckskin , 1 dto. Flanelle u. 1 dlo . Kleiderstoff,
Hrn. Brombacher L Co. Nachfolger 10 ^8, F . L. 3 ^ 1, Frl. C. A . I Halstuch 1 Schürze , 1 Untcrrock ,
1 Betlübcrma u . Zeug zu einer Bckijacke ; bei Hrn . Mörstadt von R. E. C. 5 ^ i ; bei Hrn. Pfaff von
P . 5 B . 3 ^8, R. Sck . 10 .4!, O. B . 2 ^ l ; bei Hrn. Waltz von G. A. B. 10 ^8 ; bei Hrn. Weber
von Fr . Faatz 5 ^8 , W. G 10 ^8 beim Hausverwalter von Krau v . Frcystedt eine Pcnthie Kleidungs¬
stücke . E. G. Wwc. 3 ^ und 2 Paar Socken mit der Bezeichnung „Beitrag zur Cvristbescherung im
PfrünbnerhauS « 1 Rock und 1 Weste , Hrn Tapetenfabrikant L Kämmerer 20 4̂! , Herren Busold L
Nied S ^8 , Hrn. Karl Glaser 24 Taschentücher. Ungenannt 6 Paar Socken . H,n Brchit kt G . Bayer
10 ^r , Hrn . Mctzgennstr. Bösch 10 ^8 , Frau M . B . 5 ^ ! , St . 3 ^8 . Ungenannt 1 Unterjacke u.
1 ^8, Hrn Karl «rauth 3 ^8, Frau vr . Netz eine Parthie Kleidungsstücke, E . 5 Frau Seifensieder
Siebert Wwe. 50 Cbristbaumlichtchenu. 2 Dtzd. feine Seife , Frau Everbach 1 Hut , Hrn . Mechaniker
Müller 1 ^8, Hrn . Wurstler Köppele 1 Schinken Für diese Taben sprechen wir im Namen der Be¬
schenkten unfern verbindlichsten Dank hiermt! öffentlich aus .

Karlsruhe , den 2. Januar 1888._ Der DerwaltungSrath .

Danksagung .
Seit unserer letzten Veröffentlichung sind an Weibnachtsgaben für das siädt. Krankenhaus weiter

eingegangen : von Ihrer Hochgeboren der Frau Gräfin Rhena 40 ^ 1 , Ungen. 3 4̂l , Bäcker Bötz 2
große Dvten Consect, Seyfried 2 Kalender , Hoflieferant Ludw . Oehl 12 Flaschen Köln . Wasser und
12 Paar Handschuhe, Frau Luise Wolf Wittwe 12 Flaschen Karlsruher Wasser und 12 Stück Torletten¬
seife, Kfm. Oertel 12 Leibschürzen und 8 Dtzd. Taschentücher, Metzger Schneidcr5 .4l , Hauptlehrer Morak
2 ^4l, Apotheker Baur 5 ^8 , Frau Marx 3 »6 , G . D . 5 K. R . 3 Blechner Trabinger 2 ^8,
Gebr Jost Nackf. k Flaschen Punsch-Essenz , Weinhändler Weiß 25 ^8 , Frau Bterbr . Schrcmpp 2
Kopftücher, 1 Unterjacke , 4 Taschentücher und 3 Schürzen , Kfm Stüber 3tz Herrenkragen , 10 Meter
Baumwolltuch , Frau M . A. Straus 10 ^8 , Wilh. Keller , Privatier 4 ^ l, L . M . 3 ^ für die Kranken
und 3 ^8 für die Schwestern , Frau Bahnbau - Inspektor Baumann 3 Paar Socken , Kfm. W Rupp
6 Halstücher , 2 Kopftücher , 3 Schurzen und 1 Unterrock, S . Mceß für die Schwestern 5 ^8 , Leip-
heimcr <L Mcnde 5 Meter Buckskrn und 9 Meter Blaudruck, Frau Luise Frey Wittwe 20 ^8, Ungen.
10 ^8, Ungcn. 5 ^8, Max Ma :sä> 10 Weinbändler Wilser 10 4̂!, Bäcker Burkhardt 3 Holzer
L Weber 10 ^8, Heinr . Cramrr 12 Herrenkragen, 6 Cravatten , 3 Herrenhalstücher, Kfm. Erb Christ¬
baumlichter und verschiedener Christbaumschmuck, L. M 5 ^8 , Un»en . 3 ^8, Frau Luger Wittwe 6
Paar Socken, 3 Hemden und Kleidungsstücke . Frau Abrah. Strauß Wittwe 10 .41 , Heinrich Bauer ,Privatier, 10 ^8, Expeditor Kebrbeck 2 ^8, Frau GaSdirektor Spreng 10 4̂l , A H. 3 ,>! , W. C. 3 ^8 ,
Himmelheber L Vier 2 Normalhemden , 6 weiße Hemden , 6 Paar Manschetten, 36 Herrenkragen, 4
Paar Unterhosen und 12 Vorhemden , W . A. 10 »4!, Friedrich Maisch 10 ^8 , Fees z . Hmel Geist 10 ^8,
Kfm. F . BloS 6 Flaschen Toilcttenesstg, 12 Flaschen Karlsruher Wasser und 12 Stück Seife , Kupfer
schmicd Bock Wittwe 3 Paar Socken , Frau Major Rvchlitz 5 ^8 , Frau M. 3 4̂! , F au Elise Erb
Confect, Weiß L Kölsch 6 Halstücher , 12 Taschentücher und 7 Kaputzen , Gebr. Leichtlin 6 Papeterien ,1 Schreibmappe . 1 Tintcnzeug , 3 Portemonnaies, 10 Notizbücher, 2 Feuerzeuge, 1 AfchenbehLlter, 1
Löichcr und 4 Blei 'iifie , Frau Bürstenmacher Brender 4 Frl . Sommerschuh 3 .41 , Blechner Ansel
mrnr 2 ,4t. Hoflieferant Frey verschiedene Maaren, Baumeister Müller 20 ^8 , Schleifer 3 M - yerL Kersting 20 Frau Bcnzinger Wittwe 5 ^8 , Kfm. Andreas 1 4̂l , Konditor Kaufmann Confect
und 15 Lebkuchen , Nbeinbold 7 Hemdenknöpfe und 5 Medaillon, Kfm. Kölitz 6 Paar Winterscdude,Brombacher Nachf 10 ^8, Aug. Schulz 3 Hemden, 12 Ta'chentücber und 6 Paar Socken , Ebcrsdergcr
100 Lebkuchen , Tapezier Heck 7 ^8, Seifensieder Siebert 4 Dtzd . Stück Seife , v. Schönau-Webr 10 ^8
und Kinderspielwaaren , Frau Re ß aeb v Lenster 20 4̂! , P . p. B . 100 Stück C-garren , Glaser 3
Dtzd. Taschentücher, Vr. D . 10 C. und St . Moninger 20 .̂ 8 , F,l . Buckingcr 6 Hauben , WolffL Schwinde » Dtzd. Stück Toilettenseife , Frau Zffland 6 F S . 5 .41, Th . W . 6 . 41, Gebr H. nsel
5 ^8, Architekt Bayer 10 ^8 , Bad . Kirchen - und Volksblatt 2 ^8 , Ungcn . 6 Paar Socken , 6 Meter
Flanell, C Layb 10 ^8, Apotheker Ganser 5 , 4!, Frau Kohm 6 Messer, 6 Scheeren , 1 Gummischürze
und 10 ^8 für die Schwestern , Conditvr Gerwig Confect, Hammer L Helbling 12 Taschenmesser und
12 Scheeren , Karl Krauth 3 .4!, A. R. Wittwe 2 8̂ . Bicrbr Höpfner 20 8̂ , Bierbr . Schrempp 39
Liter Bier, E. T. 3 Mützen , 1 Dtzd . Taschentücher, 9 Paar Hivdscduhc , 6 Paar Strümpkc , 1 Paar
Hosen, Frau Trautwein 12 Flaschen feiner Wein, Hamburger 6 Hemden, 13 Paar Unterhosen, 3 Paar
Holen , l Jacke. 4 Taschemücher, 6 Paar Socken und 13 Paar Manschetten, B . S . 4 ^8, A. Sch. und
E. M . 10 .41, Ungen. 2 ^8, Bäcker Grab 20 Stück Hutzelbrod und 1 Kugclhuvf , Apotheker Kalliwoda
5 ^8, C. E. 10 ^8, Anwalt Binz 5 ^8 , 3 Ungcn. 4 ^8 , Hosjuw ' lier Paar 1 Brosche und 1 Medaillon ,
Kcgelgesellschaft „Höflichkeit" 38 ,4!, 3t. N . 5 ^8, Ungen . 20 ^8 und 100 Stück C'garren , Frl . Anna
Hallwachs 2 ^8, Hoflieferant W Millstätter 6 Tasch mücher, 4 Halstücher, 7 Chemisettes und 6 Shäwlchen,
Dampfmolkereibesitzer W . Pfeifer 10 ^8, Kfm. BauSback 5 ^8, v. H . 20 ^8 , Geschw. Bleuler 5 ^8,3 Heß 5 Stadtrath Heinr . Müller lO ^8 , Stadtrath G . Wunder 2 ^8 . Stadtrath G . Widmann20 Domänendirektor Altftlix 1 ^8, Emil Widmann 3 ^ l, Frl . Karoline Widmann 5 ^ !, v, -. Aug
Böckh 8 Fabrikant Eduard Möller 3 ^8 . K. H 5 ^8, Frau Emma K . für die Kranken 3 ^8 und
für die Schwestern 2 ^8 , vr . A . 3 ^8 Für diese Taben sprechen wir hiermit unfern herzlichsten
Dank aus.

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1887 .
Krankenhaus - Kommisfio «.

Schnetzler .

Evangelische Diakoniffenanstalt Kaelseuhe.
Seit unserer letzten Veröffentlichung h ben wir weiter an Geschenkm erhalten : für das

DiakoniffenhauS : von Herrn Fabrikant Lorenz vier durch Herrn Bürgerm ister Scbnetzler 100 . 8̂,durch Herrn Ltavtpsarrer Schmidt von Fr. R - M . 2 ^8 und W. S . 2 ^8, Fron von Bohlen-Halbach
dOV tzurch H . rcn Pfarrer Walter von L. M . 5 ^8 , der Filiale der Rh . Creditbank durch Herrn
Oberbürgermeister Laurer 25 ^8, Herrn Kassier A. M . 3 ,̂ 8, Herrn Schuck 2 ^8 , Ungenannt 2 »-e,
Ungenannt tzkachlaß einer Forderung 1 , 8̂ 56 Dt, Frau Pfc. Reinhardt 25 ^8 ; ferner für daS Kinder-
srrrbettchei» an jährlichen Beiträgen : von dem Eltsabethenveretn 31 ^8 . Frauenverein 10 50 A ,dem «Vrrgelischen Krankenverein 7 ^8 , Frau L Ludewtg geh. Griesbach 11 ^8 , Frau H. W 6 ^8,Frau L . Wils -r 5 ^8, Frau S P . 2 Frau Präsident P W. 3 ^8, Fräulein A B 2 ^8, FreiftauA. v . Sch . 2 Freiftau M . v . Sch . 2 ^8 , Freifräulein A v. H . 2 ^8 , Frau M W . 2 ^8 FrauI . v . L . 2 4̂!, Freifräulein Dt v S 2 4̂!, Gräfin v. d. Sch . 1 ^8 . Frau Pfarrer Walter 10 ^8 ; für
A" Tcltwcstrr -fon» von Heirn Al>x,nder vo» Harder in Frankfurt a. M . durch die Filiale der
Rhein . Crcdnbank 50 ^8 Herzlichen Donk und Gottes Segen !

Karlsruhe , den 3 Januar I88S . _ Der DerwaltungSrath .

Wohnungen zu vermielhe « .
— BiSmarckstraße 73 ist die Hochparterre¬

wohnung , bestehend in 5 Zimmern , Badekabinet,
Vorgäitchen nebst allem Zugebör , auf den 23. tlpril
zu vermiethen. E nzusehen in d n NaLmiitags-
stunden von 3 Uhr an. Näbere Auskunft wird er-
thciit Stephanieustraße 96 , parterre.

— Gartenstraße 3l ist der 2. Stock, bestehend
in 4 großen Zimmern , Veranda und 2 Zimmern
im 4. Stock, auf's Eleganteste auSgestattet, sogleich
oder später zu vermiethen.

« arierstratze 164 ist der 2. Stock von
7 Zimmern nebst Zugehör sogleich oder später
u vermiethen.
32 . Kaiserstrabe 170 sind auf 23 . April

comfortablc Wohnungen von 4 und 5 Zimmern zu
vermiet cn . 'Näheres im Hinterhau - , Nachmittags
von 1 - 3 Ubr.

— aiser straße 219 ist eine neu hergerichtete
kleine Wodnung , bestehend aus 4 Zimmern, Küche ,
Keller . Speicher u. s . w . , auf 23. Januar oder
April zu vermiethen.

— Stittrrslrah « 2 ist der s . Stock , be¬
stehend ans 4 Zimmern, Küche und sonstige«
Zngehbr, sogleich oder später zu vermiethen .
Näheres im Htnterkanse daselbst .

Stepbanienftraße 88 ist eine Wohnung ,
bestehend auS 7 Zimmern , Küche und Waschküche ,
mit GaS - und Wasserleitung , 2 Mansarden, Keller,
Holzremise, Veranda und Mitbenützung de« Garten - ,
auf 23 . April zu vermiethen. Nähere- daselbst
im 3 . Stock . »3. 1.

3N. Werderplatz 31 ist eine geräumige , freund¬
liche Wodnung von 4 Zimmern nebst üblichem
Zugehör auf 23 . April zu vermiethen. Nähere»
im 2 . Stock.

Wodnung »
eine sehr schöne (2 . Stock) im westlichen Stadttheil,
bestehend in 4 Zimmern , 2 Mansarden , Keller rc.,
ist sofort oder per 23. Januar zu vermiethen.
Preis 600 Mark . Näheres Schützenstraße 20 im
Laden . 3.2.

— Eine Wobnun » von 6 Zimmern , Küche rc. ist
Leopsldstraßr 47 , parterre, zu vermiethen. Nähere»
Schloßvlatz 15._

— Eme Wohnung von 6 Zimmern , Küche , 3
Mansarden , 2 Kellern, Balkon u. s. w. sofort oder
ans 23. April 1888 zu vermiethen. Die Wohnung
befindet sich Lcopoldstraße 51 im 2. Stock. Nä¬
here« Schießplatz 15.

4 2. Eine schöne Parterrewohnung , bestehend
aus » Zimmern m t Alkov und allem sonst üblichen
Zugebör , ist per 23 . April zu vermiethen. Dieselbe
kann auch zu Bürcanzwecken oder zu einem EnaroS-
Geschäft benützt werden, wozu noch weitere Raume
verfügbar sind. NS ereS zu erfragen Zähringer -
straße 71 im 2. Stock links ._

— In meinem Hause Ecke der Garten - und
Friedenstraße habe den 2 . Stock , Bel -Etage , ele¬
gant ausgestattet , von 6 — 7 Zimmern mit allem Zu¬
gehör per sofort oder später zu vermiethen.

^s. Architekt ,

Wohnungen zu vermiethen .
— Ttcinstraße 29 sSpitalplatz ) , Vorder¬

haus , 2 . Stock : 4 Zimmer mit Alkov , Küche re.
auf 23. April ; 4. Stock : zwei neu etnaertchkete
Wohnungen von je 3 Zimmern mit Küche und
Wasserleitung an ruhige Leute; Hinterhaus , Neu¬
bau , 2. Stock : eine schöne Wohnung von 3 Zim¬
mern und Küche . Comptoir oder Werkstätte , sehr
großem Keller und Vorplatz, alsbald oder später.

Laden zu vermiethen
per 23 . April 1888. Näheres im englischen Hof,
3 . Stock . —

Spitalstrabe 45.

3 .3 . In meinem Hause Kaiserstraße 40 ist
eine sehr elegante Wohnung , bestehend in 5
groß . n Zimmern mit Erker, Badekabinet , Küche ,
Mansarde sowie alle sonstigen Bequemlichkeiten,
sogleich oder später zu vermietben. Preis M.
900 . Nähere« bei Fritz Mayrr .

Wo hnungS -IHesuch .
3 .3 . Gesucht auf 15. Januar eine kleine, möb-

lirte Wohnung von 2 — 3 Zimmern mit Küche .
Adressen unter D. li . 1484 sind tm Kontor de»
TagblatteS abzugebcn.

Laden -Gefnck
*32 . In guter Lage wird auf 23. Avril ein

Laden, womögl cv mit Wohnung , gegen mehrjährigen
Kontrakt zu miethen uetucht Gefl. Offerten unter
CH ffre 105 3 . O . find an da » Kontor de» Lag«
blatte» erbeten.



Wohnungen.
Per 2? . April d. I . , einzelne auch schon früher

beziehbar , habe ich aus Auftrag folgende Wohnungen
noch zu vermieihen :

Belfortstraße , S. Stoek . 8 Zimmer . Bad ,
Küche, Keller , 2—3 Mansarden M . ISiiv ;

Kaisrrstraße , I Treppe hoch, 4 Zimmer , Küche,
2 Mansarden rc. M . 8V« ;

BiSmarckstraß « , Bel » Stage , 8 Zimmer,
Garten , neu bergerichtet M . 1866 ;

Müblbnrger Allee , parterre , 5 Zimmer, Bad,
Küche, Speisekammer, 2 Keller, 2 Mansarden
M . 140« ; de- gl. die » el, « «aae « . 1666 ;

Westendstraße , parterre , 6 Zimmer , Bad ,
Garten M . 1266;

Westendstraße , ». Stock , 6 Zimmer , Bad rc.
M . 1S66 ;

Akademiestraße , Bel -Stag », 7 Zimmer , Bad
rc. M . 166 » ;

Ett ' ingerstraße , 4. Stock , 4 Zimmer , Küche
M . S««-.

Westendstraße , Bel -Etage , 6 Zimmer . Küche,
Bad , Garten M . 18«« ;

Westendstraße (Erkhau «) , 6 Zimmer , parterre
M . 12«« ;

Gartenstraße , parterre , 4 Zimmer an einzelnen
Herrn oder Dame M . 78« ;

Westendstraße , parterre , 6 Zimmer , Bad ,
Küche rc. M . !««« ;

Westendstraße , Bel -Stag « . 7 Zimmer , Bad,
Küche, Mansarden rc. M . 22«« ;

Westendstraße , 8. Stock , 7 Zimmer , Bad rc.
M . 18«« ;

Westendstraße , 4. Stock , 3 Zimmer und Küche
M . 4S«;

Zähriugerstraße . parterre » 4 Zimmer , Alkov ,
Küche, große Keller (für Weinhandlung geeignet )
M . 84 « ;

Kaiserstraße, ». Stock , 8 Zimmer , Küche, Bad ,
3 Keller, 3 Mansarden M . 1««« ;

Ettlingerftraße , Bel -Stage , 8 Zimmer rc.
M . 18; « ;

Friedenstraße , Bel - Stage , 6 Zimmer rc.
M . 1««« ;

Kriegstraße , Bel -Stage , 8 Zimmer , Bad , 3
Mansarden, Garten M . 2S«« ;

Tckirmerstraßr , Bel -Stage , 6 Zimmer , Bad rc.
M . 2««« ;

Steinstraße » Hochparterre , 4 großeZimmer rc.
M . 68« ;

Friedenkraße , Del - Stage , 5 Zimmer re.
M . l «S« ;

Herrenftraßr , 2. Stock , 6 Zimmcr , Bad rc.
M . 120« ;

Herrenstraße , 2. Stock , 9 Zimmer , Lad rc.
M . 160« ;

Herrenstraße »S. Stock , 8 Zimmer re. M . 1 l «v ;
Watdstraße , Bel -Stage , S Zimmer , Küche rc .

M . 11«v ; _
Kaiser straße , großer Lade« auf Schattenseite,

mit großem Comptoir, Werkstätten und Woh¬
nung M . SS«« ;

Kaisrrstraße , kleiner Laden , mit 2 Zimmern
und Küche M . 9«v ; einer de- gl. M . 110« ;

Kaiserstraße , großer Eckladrn M . 2S«« ;
Kaiserstraße , groß «, Scklade « , Sommersrtte,

mit Comptoir und Wohnung von 5 Zimmern
M . 3«««, ohne Wohnung M . 22««.

Wegen de- Näheren beliebe man sich zu wenden
an V . SutvLlUISl ,

3.1 ._ 2 DouglaSstr. 2 ._
Magazin - und Wohnung - Gesuch.

6.5. Ein größeres Magazin mit Comptoir, ebener
Erde , womöglich mit Einfahrt , sowie eine bessere
Wohnung von 5 bis 6 Zimmern werden auf
längere Zeit vom 23. April 1888 ab zu miethen
gesucht. Offerten unter Ü . 100 nimmt da« Kontor
des Togblattesl entgegen ._

Zimmer zu vermtethen.
— Ein gut möblirteS Zimmer ist per 1. oder

15 . Januar mit oder ohne Pension um günstigen
Preis zu vermtethen : Lcssingstraße 42, 2. Stock.

3 .2. Kaiscrstraße 183 , Bel Etage , find zwei
größere Z 'mmcr unmöblirt sofort oder per 15.
Januar zu vermicthrn. Nähere- parterre.

*2 .2. NowackS-Anlagr 7 ist im 1 . Stock ein
freundliche - , gut elng^ ichtete- Zimmer sofort zu
vermtethen . Nähere- parterre.

*2.2. Steinstrabe S sind im 2 . Stock 2 schön
möblirte Zimmer , nahe an der Bahn , sogleich zu
vermtethen .

* Ein freundliches , gut möblirteS Zimmer mit
zwei nach der Straße gehenden Fenstern ist auf
15. Januar oder später zu vermtethen. Nähere«
Amalienstraße 14 iw 3. Stock link- .

— A6 —

*6L Schirmerstraße 3 (Hardtwaldstadttheil) sind
parterre zwei fein möblirte Zimmer (großer Sa¬
lon mit Erker und daranstoßendem Schlafzimmer)
auf sogleich oder später zu vermtethen. Nähere«
ebendaselbst.

* Ein möblirte« Zimmer ist sofort oder später
zu vermtethen : Lesfiugsiraße 26 , parterre.

2.1 . Fasanenstraße 4, zwct Tr - ppen hoch , in un¬
mittelbarer Nähe de- Polytechnikum« , ist ein
größere « , mit besonderm Eingang und mit zwei
Fenstern auf die Straße gehendes , gaaz ne« und
sehr gut möblirte - ^ Zimmcr sogleich zu ver-
mietben .

* Marienstraße 30 ist im 2 . Stock rin gut möb-
lirtr « Zimmer sogleich zu vermicthrn.

* Zähringerstraße 19 , eine Treppe hoch , ist ein
frcuiwlich möblirteS Zimmer an einen Herrn zu
vermieihen.

— Wiekandt 'traße 2, Ecke der Ruppurrerstraße ,
ln der Nähe des Hauptbahnhofe« , ist ein hübsch
möblirteS Parterreztmmer sogleich billig zu ver-
mietben .

* Karl-Friedrichstraße 5 (Marktplatz) ist so¬
gleich oder später ein möblirte« Zimmer mit be¬
sonderm Eingang , eine Stiege hoch gelegen , um
den Preis von 10 Mark zu vermtethen. Nähere-
im Laden -

Gefellschastslokal
für 30- 50 Personen ist zu vermietben. Nähere«
zu erfragen Restauration Tannhäuser.

Dienst -Anträge
*2L. Ein feine« Zimmermädchen, drei Mädchcn ,

welche etwa- kochen können und ein Kindermädchen
finden sogleich und später Grellen durch Frau
Märker, Sophienstraße 56, 2. Hof , parterre.

* Ein jüngere« Mädchen vom Lande wird für
gewöhnliche Hausarbeit sofort gesucht : Hirschstr. 3l
im 2. Stock .

Ein ordentliche - Mädchen, welches etwas kocden
kann und willig ist , findet sehr gute Stelle durch
Frau Käst, Waldstraße 21 .

Eine zuverlässige Köchin und ein gewandtes
Zimmermädchen, welches nähen, bügeln und ser¬
vilen kann , finden sehr gute Stellen durch Frau
Käst, Waldstraße 21 im 2. Stock .
H Dieustpersoual aller Branchen
ÜFI OvLL, findet stets die besten Stelle» durch
4IoI»»i» 8«l»i«444 , Haupt - Centtal - Bürrau,
Blumensttaße 4 (Ecke der Herrenstraße). 3L .

Dienst -Gefueke.
* Ein Mädchen , welches nähen , sticken , bügeln

und auch etwas kochen kann , sucht Stelle . Zu er¬
fragen bei Frau Köhler , Grenzstratze 2.

* Ein brave- , ehrliche« Mädchcn aus achtbarer
Familie (Waise) sucht eine Stelle als Zimmer¬
mädchen oder zu Kindern nach auswärt « . Adressen
bittet man tm Kontor de« Tagblatte« abzugeben .

* Ein anständiges Mädchen , welches bürgerlich
kochen und allen häuslichen Arbeiten Vorsteher, kann
sowie gute Zeugnifle besitzt, sucht sofort Stelle hier
oder auswart «. Zu erfragen Bürgrrstraße 2 im
3. Stock .

Tüchtige Mädchen, welche kochen , waschen und
putzen können , auch jüngere Mädchen, welche Liebe
zu Kindern haben und willig HSuSliche Arbeiten
besorgen, suchen sogleich Stellen durch Frau Käst ,
Waldstraße 21 im 2. Stock .

* Ein ehrliche- , braves Mädchen aus achtbarer
Familie , mit guten Zeugnisseu, welche« selbst¬
ständig bürgerlich kochen , nähen und bügeln kann
und sich willig häuslichen Arbeite» unterzieht,
sucht sofort ein« Stelle . Nähere- Schwanen-
ftraße 4 im 2. Stock rechts.

«Kt» brave- Mädchen , » eiche- koche», nä¬
he» «»d dkgei» kau« sowie häu- itch « Arbeit
besorgt »»d .gute Zrugoiffe befitzt , sucht so¬
gleich Stell « durch Krau 14» » « , Wald¬
straße 21 i» 2. Stock.

Nttd mit Zeugnissen und Empfeh-
KoMAukl llli» lungen suche» Stelle« durch

OiNNkkUIpMIl Centtal - Bürrau , Blumen¬
straße 4 (Ecke der Herrenstraße). 3 3.

Av«0 Mark ,
1. Hypotheke , sind sofort zu 4»/, */, auszuleiben, auch
kann daS Kapital zbiS 1. April um 4000 M . erhöht
werden . Zu erfragen im Kontor de- TagblaiteS.

280 «—»SV« Mark
werden auf ein Anwesen als erster Eintrag aus-
zunehmen gesucht. Offerten unter 8 . sind im
Kontor des TagblattcS abzugeben . *

N- VM M.
hiesiger Stadt gesucht . Offerten hierauf befördert,
unter 0 . 3IS das Kontors des Tagblotte«. 8L.

für ein AnwaltS -Büreau ein junger
Mensch iw Alter von 18 —18 Jah¬
ren , welcher eine hübsche Schrist
schreibt. Nähere - bei Hr .
Kaiserstraße 2V8. g.s.

4« WM MerMei
aus leichte Militärarbeit
gegen sehr hohen Loh« ge¬
sucht von
ZV o . HVsill ,
4.1 . Adlerstraße 2« .

Einetüäitige . gewandteBerlauferin
wild in eine hiesige Konditorei per sofort gesucht.
Nur solche mit gute» Zeugnissen finden Berück¬
sichtigung, in der Branche bewanderte den Vorzug.
2.2. I . Fell , Konditor,

Gesucht wird für sogleich
eine solide, gesetzte Person , welche gegen freie Woh¬
nung eine kleine Wohnung im Stand hält . Die
betr. Person soll steir in der Wohnung sein. Nä«
Kriegstr . 86 im 2. Stock, Morgen« von 9 — 10 Uhr.

Kellnerinnen,LUff««.
. . - .che, ge¬

wandte, findenin ersten u. größten
Etablissement« hier in Karlsruhe

) und auswäri - die besten Stelle».
Ferner finden und suchenStellen ;

Büssetdamen, Ladne¬
rinnen , Köchinnen ,
Zimmermädchen, Ha««- und

Epülmädchen,
Kellner , Zimmer-

^ Saal - und Restauration- - Kellner,
l , Offvk» äs ouisiuv und üääos , Kellner-

Volontär - , Kellner- Lehrlinge , Haut bursche, nur gut
mpfohleneS tüchtige- Dienstpersonal empfiehlt
md placirt da- Haupt - PlacirungS - Büreau vo»

Gesucht
wird zur Verrichtung häuslicher Arbeiten eme noch
rüstkge Frauensperson , welche nur kurze Zeit wö¬
chentlich in Anspruch genommen ist und wofür
freier Wohnsitz gewährt wird. Nähere« Fasanen-
straße 4 im 3. Stock. 2L.

HauSbursche.
ein kräftiger, kann sofort cintreten: Zähringer-
straße 55. 2.2.

Lehrmädchen - Gesuch.
Für ein Weiß- , Woll- und Strumpfwaarrn -

geschäft wird per 15. d. M . eia Lehrmädchen au-
guter Familie gesucht. Nähere- Adlerstrabe 2 im
3. Stock .

Stelle -Gesuch.
* Ein junger Mann , welcher seither bei der Eisen¬

bahn und verschiedenen Kassen -Vcrwaltungen tbLtig
war, sucht Stelle tu einemGeschäft oder a»f einem
Bvreau . Nähere Auskunft erlheilt da- Äürran
de- evang . Verein- , Adlerstraße 23 .

* Ein im Bau - und Maschineuzetchnen erfahrener
Zeichner sucht sogleich Stellung . Nähere« im
Kontor des Tagblattes ._

Besch ästigung - -Gesach .
2 .1 . Eine geübte Büglerin bittet eine verehr!.

Einwohnerschaft um geneigte Urberttazung von
Arbeit unter Zusicherung pünktlicher und tadelloser
Ausführung bei billigster und uuter ortsüblicher
Berechnung : Fasanenstraße 4 im 3. Stock.



* Gin« tüchtig« Kellnerin
tWünchnerin) sucht auf 15. Januar in einem fei-
nern Restaurant Stelle . Offerten stad unter Chiffre
L . 15 an da« Kontor de« Tagblatte« erbeten .

Billa i« Harbtwaldstadttbeil
verkaufm: dieselbe enthält 1v Jimmer , Man

arden, Keller, großen Garken und ist äußerst solid
und sehr komfortabel gebaut. Darauf Rcflekttrende
wollen sich gefl . wenden an

8.1 . 2 Douglaestraße 3.
Haus -Verkauf.

*2.2 . Ein zweistöckige« Hau« mit Stallung ist
zu verkaufen . Zu erfragen im Kontor de« Tag¬
blatte«.
22 Gin« gut gehend« Metzgerei
iu der Näbe von Baden , mit bedeutender Kund¬
schaft daselbst , ist eiugetretencrFamllienvcrbältnistc
halber mit gesammtem Inventur und Fuhrwerk
und Hau« sofort zu verkaufen ; letztere« dazu auch
auf Wunsch zunächst zu verpachten . Offerten unter
Nr . 33 an da« Kontor de« Tagblaite« erbeten .

B «rkaufs-A »»«»ge.
EI« beinahe neuer Damenmantel , ein Iltis

« uff und «tragen , sowie rin neuer Regenmantel
sind zu verkaufen : Kaiscrstraße 39 im 2. Stock
link«.

i»l.7L8 KOl.0, 5Il.8kk,
kauA 8tets 2UM

kochten UVertks .

lBM ?M .
lMnlm« M . les Atel AUIir» meiM.

Di « allerhöchsten Preise
^ aaene Herren- und Frauenkleidrr , Betten

ö
^ Schuh«. Stiefel , EWer , Gold, Ümformenhuh «. Stiefel , E

allerlei Borten zahlt Fra « Reutlinger
große Svttalstraße 14.

ttt « «,

— Die allerhöchsten Preis «

Borten

Altes Blei
wird fortwährend angekauft

i n der Glasmalerei von
» » » ,

— Scbützenstraße 7.

st . öüWMtliei
'
, MdMll .

L HValstulrasse 1 ,
empfiehlt in Gebinden von 20 Litern a»

^ si88wvinv :
per Liter

Tifchwein . — .40
Kaiserstühler . . „ — 50
Jhringer . .
Bühlerthaler
Markgräster

dto. Auslese 1874er „Glevner, Durbacher 1874er
Uotk ^ vinv :

« aiserstühier . . .
Zeller .
Affenthaler . . .

dto . Au- lese . .
dto . Beerwein . .

Bordeaux bei Abnahme
von 20 Flaschen . . .

Sküdesheimer bei Ab¬
nahme von 20 Flaschen .

sowie echtes Schwarzwälder
Kirfchwafser .

» - 60
» - .70
- — 80

1 .00
1 .50

- 90
1 .10
I .—
1 .20
1 .50

1 .50

^ 2 —

88.

— 37 —

Aechten alten Malaga ,
fst. Tokayer,
fst. OIÄ

empfiehlt 3.3.
6 ar 1 Roll », Drogerie .

Vorzüglicher chinesischer

direkt bezogen , neue Grnte ,'
/z -Pfund -Packete zu Mark 2 . —.

67088k . llofapolkelrs,
— Koiserstrafir 20 >.

I»WVMGWMPl

TSzlich
Frische holl . Schellfische ,

Zander , Hechte
, 8 « UNIU ,

aeaenüber der Jnfanteriekaserne .

8ck>MSchis >i>mi> S»rlsrll!ie
empfiehlt

Kartoffeln
und

Filder
Sauerkraut.

Für Gichtleidende .
— Da « rationellste und sicherste innere Mittel

gegen Gicht in allen Formen , auch mit Ad -
lagerungen » sind die
Baden-Badener LithiumpaMen,

verbunden mit einer Trinkkur mit

Beide zu babcn in Karlsruhe in allen Apo¬
theke« zu 1.2S und 2 M . das Glas . Havpt-
Depüt in der Hofapotheke K. Sach « .
M. n ^ ^ H n ^ ^ ^

— -
und alle übrigen gangbaren natürlichen Mine¬
ralwasser empfiehlt s.3.0 »r1 Roll », Drogerie .

^ ilselßl'ulil!!' fetllnttiei'
kovie Rsispuäsr

in ollen Oerkiesten uns der st'nstrist
von L 8edv !nüt

sind in stessereo lkurkstlNSrls -
ItLLÜluugou stier und eusnLrts
— rn stnsteo

'VTr ^ ^ ^

I Stearinkerzen
in allen Eintheilugen. 3 3.

Vanl Rolk , Drogerie

Mein Bünau befindet sich
Zkopoldstraße 13 , Mtem.

V . 8 . kinler , MN1 .

§ ^ — L ^ RI .8 « I7W

2

Z

L

ssr. IlslimMr ,
Iletlx ^mnustlster und Uasseur

WL vr . LeHeer ' Mer DMe .
— Spso ^ alrst . —

Xsrrtlicsts Tovgnisio über guten
Rrkoig von Laren , rrvlekv ick in
einer Reibe von düstren gvmeostt
stöbe, liegen jeder 2sit rar Rin-

»iestt ouk.
Rauptoeokliost vwpkostlvn bei

rstvmm ettoobv « u. ostroatoosta «
I -etkle« , I -Lwmung; od . Slolkanx
der Otiedvr , oorrio bei klero -
und I -wog;««leide « , Ll»g;o«dv-

»ollvoorda» und Aeurel ^ t».
gproostotundv « von 2—3 Ilstr:

Aertenetr »»»« 40 , 3. ütoolc.

Xsas Lsnäavx

(kür Stell- und Idsglcregeo),
reeller krvi» H. 1 .— di» »l. 2 —,

h SO I ^ fvNIßlK per 8tvost.
HelilirlvU Or » n »vr ,

— 189 Lei »or»tres»e 189.

7 >t»I»« r- p»»»»gs 7,

Zpeeirl-Lereksit
Wr

LerrovvLsoke
und

Lm -MIM
Ilm LU räumen,

, verdenke ra b'ebristprsiovn :
Lkorurel-Semde « , 42.
Korrael -So »«» ,
Aornael -Coolc«» ,Normel -I -etststtudeo ,
ll«»tr1o »rto Ar« a «>»,

a .

iu xrosssr Luiwestl ,
gvdiv«sv « Vseure oa 9 — , 10.—,

11 .— , 12.— vmpkvstleo
Wo »a»«H»vdvr L Vier ,Wäsests- k'ebrist,

4.4. 171 L » i » sr » tr » » ie -

IvUvr ^ rt
sind v̂ieder in allen OrSsseo vorrLtstiA

nnd empfiestlt —

I-udviZ Ovstl ,
8 >» a » » I». ß> akli « k « nan1 ,

L1V sts » I » erusir » « « B LL « .
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Für bevorstehende

Faschingszeit
empfehle eine reickc Auswahl in
Silber - und Goldborten , Schnüren , MI
Gold und Silbersternen , Schmetter - W8
liugen , Stirn - und Halsbändern
Fli tcr uns Münzen zum Annähcw ^ «

Billigste Preise .

VS Ls -sar NS .LLVV , W
Karl - Frirdricistraßc

Wcrderptatz 47 .
Vereinsgeld gegen baar wird an - -

genommen.

Triest Taillen,
reine Wolle , in schwarz,

empfehlen billigst —

KssotMislö»
' 6^088,

Waldstrahe 4 .

4.4. OsiNrielts
VvIlSL « SovKSL

uuä

rorrüslivbs tzualilätou ,
empksklüii

Dßiininvlkvken K Vioi »,
Vüoodo- I 'ubrik,

171 Llri » sr8tis . s » s.

v
f

"

Gold - und Srlbkr - B ^ oulericn ,
Granat - und Korallen - Schmuck ,
Ringe , Ketten ,
Fantasie - Schmuck

empfiehlt in großer Auswahl zu sehr bil¬
ligen Preisen

Kaserstraße 148 .

Vom 23 . April 1888 an befindet sich
mein Geschäft Scke der Kaiser - und
Donglasfiraße 18 . —

Lrdprlu8su8tr»88s 27 .

kesebilktsdäelier
In »Nvo Diuivuueen uuä L'ormntsn ; Ln -
kvrtirmrs n»>4» bssonövrom Loliom » in

bürrvstvr I 'riet.
LvloUv Ln »v »L1 ln

O » pI ^ prv8 « Hi »
»oiei« «Lnlwtl .

>tsnrn bi1Iis8tsn krsison .

Möbel.
— Größtes Leger in Holz- und Polstermöbeln ,

Betten , vielen Sorten Spiegeln und Teppichen,
Salon - , Schlaf - und Wotmstn-mer- Einrichtungen
in Nuhbaum und Eichen gewicht t und polirt , Vcr -
Hang -Gallcrien und Rosetten , sowie ganzen Aus¬
steuern zu billigen Preisen m Möbel - und Tapezicr-
« rschäft von z » . Hirt ,

» t> Slüppurrerftraße 3S .

Geschäft und Kontor befinden
sich vom 1 . Janvar ab

II i> v 8eli ^ al ».
Geschästs-Uebernahme und Empfehlung.

Die Unterzeichneten beehren sich , hierdurch bekannt zu geben , daß sie das
seither von Herrn K . 6i » s § , Ritterstraste 28 dahier , betriebene
Maurcrgefebäft käuflich übernommen und solches vom 1 . Januar 1888
an unter der Firma

Vrivr äs klros , LauxesodLkt,
weiter betreiben werden.

Indem wir uns bei allen in das Baufach einschlagendsn Arbeiten auf
das Beste empfohlen halten , zeichnen Hochachtungsvoll

lL "ß« L' Sr Baugeslhijst,
Ritter st raße 28 .

eschästs -Empfehlung .
Der hicsigei Einwohnerschaft mache ich hiermit bekannt , daß ich die Metzgerei

im Kronprinzen eiössnet habe und durch gute Waare mich bestens empfehle.
Achtungsvoll

Brust 2L« <iLLsr , Metzger.

allsaison
empfehlen in reichhaltigster Auswahl :

Tüll - Volants in we ;ß und cräme mit hoher Stickerei , 100
cm be« it , da? Meter 80 Pf . ,

Spitzenstoff in sämmtlichen neuen Abendfarben , 110 ew breit ,
das Meter 80 Pf . ,

Tüllspitzen in weiß und cr6me, das Meter 10 , 15 , 20 , 30
und 50 Pf ,

Suroh in reiner Seide und allen Abendfarben , das Meter
M . 2 .80 ,

Mviräe in sämmtlichen Abendfarben , das Meter M . 2 . 20,
Atlas in allen Farben und Qualitäten.
Bänder in Atlas Ottoman , Moira - in allen Preisen ,

^ Ball-Handschuhe : ^
öknopflang in allen Abmlfarben , das Paar 40 Pf -,
8knopflang in allen Abendfarben, das Paar 60 Pf ,

lOlnooslaug in allen Abendsarben , das Paar 70 Pf ,
Ballstrümpfe in ollen Abendfarben, das Paar 25 Pf .

Nmes* L UAtLeii8tei»,
161 Kaiserstraße 16 i , Ecks der Ritterstraße .
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Fruer -> Fsii - u. rfirdruchsicherr
Geld-, Bücher- « . DakuMMtM
Schränke empfiehlt —

^ LIK. ^Vslss , Kvrlsrube
iLrbvrinrenstratzo ' !4

? r1e « 1- 6 » 8 -

llülrkep
in allen Größen
empfieblt billigst

Witti. Wagner , A . Msyerle Uschs.,
Herrenstratze 8.

in den neuesten und beliebtesten Sorten
von Mk . 1 Stt an empfiehlt 2.2.

kll .
Kaiserstr. 55, gegenüber der T' chir Hochschule.

Torfstreu , Stroh ,
Heu , Häcksel , Hafer

empfiehlt —
Mikelm I^solr H'

.. Karlsruhe ,
KroncuttrWe 53 .

Bad -Anstalt Luifenstraße 81
ist täglich von Morgen « 7 Uhr bis Abend »
8 Uhr , an Sonntage » nur Vormittags geöffnet.Ein warme « Wannenbad 40 Pf ., im Abonnement
SS Pf . _ Achtungsvoll -

— Gegen Verschleimung der Athmnngs -
»rgane sowohl als auch de - Unterleibs , gegen all¬
da herrübrenden Leiden , als : Hal - wrh , Husten
und Heiserkeit , Magen « und Darmkatarrhe ,
Verdauungsstörungen . Hämorrhoiden u . s. w .,werden die Baden Badener Pastillen ihrer ganzbesonders fchleimlösende » Wirkung wegen allen
andern derartigen Mitteln mit .» echt vorgezogm .Zu babe » in Karlsruhe in allen Avorheken .

Todes-Anzeige.
* Freunden und Bekannten d °e traurige Mit -

theilung , daß e» Go -t dim Älla ächtigen g>fallenbat , unser unvergeßliches , nun in Gott ruhendesKind Anna
im Alter von 4 Jahren heute nach kurz-m aber
schwerem Leiden -u sich zu nehmen .

Karlsruhe , den 2. Januar 1888.
Die tiefbett übten Eltern und Großeltern .

Fridolin Wacker , Werlführer .

Danksagung .
Für die zahlreichen Beweise herzlicher T heilnahmean dem uns so schwer betroffenen Verluste sagenwir verbindlichsten Dank .

Jos . Al . K übler und Frau.

Mlttheilungen
»u « dem

Gesetzes - und Verordnungs-Matt
für das GroßherMthum Bade«.

Rr. 39 rem 80 Ttzembrr 1887.
Inhalt :

Bekanntmachung und Verordnungde « Ministerium « de « Zuaeru :
die L»udwehkbeztrk« ttnihrtliin» detreffeud ;tie Arzneitore betrkffend.

Allgemeine Volks , Bibliothek
Vom 27. bis 31 . Dezemberwurden an 366 Besucher 559 Bände cmSgrliehen

Littet «» , das neueste Goang »phänom <wurde aus sp et llen Wunsch der Königin von Spi
»/i »geladen , Ende Januar in einem HofconceM Madrid zu singen . Sie ei hält für dieses Eoncenn Honorar von zehntausend Franken,

WWMMWMM

^ o// / L § o ^ /r
'

s / ? Fka// ,

der Ferrerlsirasse ,
serär

N ) / ? iü. st/b/ ' - L// ? l / ^ o/ ^ a/a/lfs ^ s - ^ ra/ds/r .

A/ ' o/ice/r . äsa/o// ^ e ^ . / sl/s/i 6b/ ?/ ' 6S .

T/ ' ai/s/ ' - ^ // ) kas/6 - § c ^ /77L/e ^ .

^Vrsderla ^s c/sr ös/nnm 'ön ^ rssuKinrase aus cisr-
rtnd - Ker/ö » > ^ erörr

'
L

Äo/ ?re/erartten .
TVLk Skes » L «r»A « rrA v « r» ^VerslirerEs « .

Mevb » k » Z8vI » « FR » 8ilLse « rlL « :
kl-iston , iisropkon , 8Mpkonion

mit über 2000 ausveokssibars » iletail - unä Öarton-Avtsnblättvrn .— NobvsvsrLelvNul »»» xratls .
tt ^p » r» ti »r « r aoo » ot >K« r Rlr»iotte « « olt « vsräsn »ngenommen nockxünktlieb bssorzt .

V . SvLiMLÜi : - 3fra . HLl » ,Xairsrstrao - v 154 , ß- sxsnükor üsr Inkalltorrsicaoorns .

Kanins »
eigener Fabrik , kreuzsoitig » neuester Konflrnkklo « , inTon und Bauart olS vorzüglich anerkannt , sowie bewährte
auswärtige Fabrikate zu billigsten Preisen unter Garantie .

Pianino von 450 Mark an .
solid und billigst .

Umtausch gespielter Klaviere .
Skatenzahlungen bereitwilligst gestattet .
Coulaateste Bedingungen -

Lnül r
'

lolsvlrvr ,
Pianoforte - Fabrik und Mag « tiu , I

Ncparatur -Nnstalt, I
IS Akademiestraße IS . I

kslslauratiov ^ anndäu8er

^ S^ .7 «I

empüoldt 6xti- af6ili68 tLUnokensr l.aqkl'biei', '/,g Idter LS
» » IV! i1iSg8li8vK sorvio 8P6I8KN ä >L Karte 2U ^eder ^ L^6S26it, »

» MI besonders reielie ^ . lisvalll naeli dein Allvater .

Gesangverein Fidelia.
Samstag den 7 . d. Mts . » Abends 8 Uhr, 31.Oknislksunißvisn

im kleinen Saale - er Fefihalle .
Alles Nähere durch die unfern dt . Mitgliedern direkt zugehenden Ein¬

ladungen.
Karlsruhe , den 2 . Januar 1888 . Der Vorstand .

i
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einhaudlung u . Gasthaus zum Goldenen Adler.
Empfehle mein anerkanntes , durchaus Hutes und großes Weinlager .
Preise sowie reelle Bedienung zvüvr entsprechend.

Hochachtungsvoll

>

Ns

Todes-Alyeige.
Schmrrzersüllt widmen wir Ihnen die traurige Nachricht,

daß unser lieber Gatte, Vater, Bruder, Schwager und Onkel

K « » i8 HVaxiivr , Kaufmann,
h ' Ute früh 9 '

/z Uhr nach langem, schwerem Leiden im Alter von
52 Jahren sanft verschieden ist .

Wir bitten um stille Theilnahme .
Karlsruhe , den 3 . Januar 18^ 8 .

. Die ttailknideil Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet Donnerstag den 5 . Januar , Vormit¬

tags 10 '/, Uhr , rom Trauerhwse , Friedrichsplatz 15 , aus statt .

Danksagung.
Für die mir so mnigst bewiesene große Theilnahme

bei dem so unerwarteten Hinscheiden meiner lieben , un¬
vergeßlichen Frau sage ich Allen meinen herzlichen Dank. >

Karlsruhe, den 2 . Januar 1888.

Mufeumsgesellschast .
Samstag den 7 . Januar

k » milie « » beack.
Tanz-Unterhaltung.

Anfang 8 Uhr. Ende 1LUhr .
Kleiner Geseltsch « ft » a « ) us , die Herren im Frack.

Die Gallerie bleibt geschloffen.
LI

-ui

Der Besuch de- Saale - ist nur den GeseUschafttmitgliedern bezw . den in 8- M der Statuten

bezeichnet-» nächsten Angehörigen derselben gestattet .
Fremde können nur eingeführt werden , wenn dieselben in dem im Lesezimmer der Gesellschaft

aufliegenden Fremdenbuch « eingetragen sind.
Diener , welche ihre Herrschaften begleiten oder abholen , haben im untern HauSraume zu ver¬

weilen .
Diejenigen Herrschaften , welche sich an dem während der Pause stattstndenden Abendessen zv

betbciligen wünschen, find gebeten , Tischkarten zu 1 ^8 bO Al für die Person zu lösen , welche bis zum
7. d . MtS . , vormittag - ll Uhr , bei dem Restaurateur au »gegeben werden . Am Abend beträgt der

Prei - einer Tischkarte 2 «4!
Karlsruhe , den 3 . Januar 1888 . Der Vorstand .

Auszug aus dem Kirchenbuch
der hiesigen katholische » Gemeinde .

Getauftr
l . N » >. Karl Albert, geb de» 8g . Oktober , Bat»

Emil König, Hanptlehrer.
8. » Mario Therifla , geb den 14 . Oktober , Vater

August Bergmann, Realtehrer
6 . » Ferdinant , geb. dev 16 . Dezember 1884 u.

Bertha Auguste , geb den 80. September
1887, Voter Josef Krieg, Bildhauer.

6. » Helena Autvule , geb. den SO. August , Balte
Josef Rimi« , Schlosser .

6 . , Juli «» , geb. de» 6 . Oktober , Vater Julius
Hotz, Kaufmann.

6. , Andreas Kerdlnard, geb. dm 17. Oktober , Va¬
ter Andrer» Haart, Echreiuer.

6 . , Oekar Adolf, g b. 17 . Oktober , Vater Andrea »
Müller , Portier .

6. , Melida Wilhelmina . geb. den 20 . Oktobes »
Vater Eduard Schmitt , Installateur .

8. , Emil Eugen , geb. den 20 . Oktober , Vater
Valentin Appel , Erprditionsasfistent.

6 . , Otkar Richard Ott» , geb . den LS . Oktober ,
Vater Franz Maier , Taglöhner.

7. , Wilhelm Johann , oeb den 26 . September,
Vater Conrad Rabe, Heizer .

7. . Emma, geb den 12. Oktober , Vater Frtrdrich
Bittalowitjch, Zimmermau« .

7. . Josef J . kob , g . b. den 3l . Oktober , Vater
Jakob Dorer . Buch -tudermeister .

8. , Cofi a» Rodert» C» »I» ? geb. den 4 . Novem¬
ber, Vater Paolo Gizzt , Handelsmann.

12. , Bernhardt»« Elise , geb. den 7 . Oktober , Va¬
ter F I.'d ich Bauz, Hilf sch- ffner.

12 . , Mar Ludwig , geb. de » 17 . Oftober , Vater
Jakob Sstwab , Cementarbrtler.

13. » Wilhelmina Eltsabetha, geb. den 6 . Oktober,
Vater Zultu « Zöller, Maschinist.

13 . - Albe -t , geb. den 14 . Oktober , Bater Albert
Rotte,manu , Aastrvlrrh.

13. , Paula Gisela , geb. dn 80 . Ottober , Vater
Michael Schramm, Die , stmanrr .

13 . » Wilhelm , geh den 22 Oktober , Bater Lnd-
wtg Bäuerle , Schneidermeister .

13 » Rosa , geb. den 26 . Oktober , Vater Leopold
Frank, Metzger .

15 . „ Anna Mari» , geb. den 9. No.en.ber , Vater
Johann Schneider, Postbote

17. » Emil , geb. den l Nooemd . r , Vater Wilhelm
Bester , Gastwirth.

19. . Orkar , geb. den 26. Oktober , Bater Wilhelm
Müller, Schirldermeistc-,

20 . » Wilhelmtne, geb. den 3 . Oftobrr , Vater Wil¬
helm Schilling, Maschinist .

20 . , Katharina Eltsabetha , geb den 20 . Oktober »
Bat« Johann Paul Hoffman » , Schrift»
setzer .

20. , H . dwig Christine, geb den 22 . Oktober, Ba¬
ter Friedrich Benzel, Kaufmann.

20 . , Leopold , geb den 2 . Nooembrr, Bater Mar
Hellriegel, Dtenstmann

25. « Johann Jakob , geb. den 23 . November , Va¬
ter Jakob Jakobi , Handelsmann.

28 . , Anna, geb. den 9. November, Vater Andrea«
Körner, Taglöhner.

27. » Elsa Anna, geb. dm 28 . August , Bater Franz
Anton Kästner, Lokomotiofü - rer.

27. » Karl Friedrich , geb. den 9. Oktober , Vater
Heinrich BögelSbacher , Bierbrauer.

27. , Mathilda Kachaiin» Eltsabetha , geh. dm SO.
Oktober , Bater Mar Dötsch , Kanjleiasfiftmt.

27 . , Hilda Franziska, geh . den 13. Nooemher , Va¬
ter Jakob Martin , Schneider .

27 . , Anna Maria Magdalena , geh. dm 12. No¬
vember , Vater Andrea« Kamp , Wagner.

27. , Ott» Franz Marti « , geb. den 12. Rovimber,
Vater Franz Fleuch»»«, Prvfeffvr ,

27 . , Hubert , geb. dm 16 . November , Vater Ger¬
hard Brustman» , Werkzeugmacher .

28. , Hermann Ludwig , geb. den 27. November ,
Vater Leopold Meeß , Schloffermelster .

30 . » Rudolf Peter , geb. dm 17 . Oktober , Vater
Peter Bläß , Inspektor b . Großh. Sener, '-
dtreftio».

Aolgt ein Zweites Vlatt .
Lrnst und Verlag »er Ehr . Fr . Müllc r'schen - ofbnchhandlan,, rediglrt üntrr Verantwortlichkeit von A . Müller in Karlsruhe .
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